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Liebe Mitglieder und Interessierte
 
Nachfolgend unterbreite ich Ihnen gerne die nächsten kbk-Informationen und 
wünsche Ihnen eine anregende Lektüre bei den aktuellen behindertenpolitischen 
Themen.
 
Participa - Berner Informationsplattform für Menschen mit 
Behinderungen online
Die kbk wurde vom Kanton Bern beauftragt, eine Informationsplattform für Menschen 
mit Behinderungen aufzubauen. Die Webseite participa.ch ist seit dem 25. Januar 
2017 online und bietet viel Wissenswertes rund um die Neuausrichtung der 
Behindertenpolitik im Kanton Bern. Sie finden Tipps für den Alltag, 
Unterstützungsmöglichkeiten und Gelegenheiten zum Austausch mit anderen 
Menschen. Das Angebot wird in Etappen erweitert. Schauen Sie rein und informieren 
Sie sich: www.participa.ch
 
Umstellung der Behindertenhilfe auf Subjektfinanzierung: Kredit für 
neues IT-System
Im Jahr 2020 soll die Behindertenhilfe für Erwachsene flächendeckend auf die 
Subjektfinanzierung umgestellt werden. Für die behindertengerechte, administrative 
Umsetzung braucht es eine neue webbasierte IT-Lösung. Der Regierungsrat des 
Kantons Bern beantragt dem Grossen Rat dafür einen Kredit von 3,2 Millionen 
Franken. Weitere 350‘000 Franken pro Jahr beantragt er für den Betrieb des 
Systems. Mitteilung Kanton BE
 
Arbeitsintegration


•         Menschen mit Beeinträchtigungen besser ins Arbeitsleben 
integrieren. Bundesrat Alain Berset hat gestern die „Nationale Konferenz 
zur Arbeitsmarktintegration von Menschen mit Behinderung“ eröffnet. Ziel ist, 
Menschen mit Beeinträchtigungen verstärkt in die Arbeitswelt zu integrieren. 
Dazu erarbeiten die Teilnehmenden bis Ende 2017 einen Masterplan. 
Medienmitteilung BSV
•         Integration von Menschen mit Behinderung – es geht. Die 
Wirtschaft tut sich schwer mit der Integration von Menschen mit Behinderung. 
Viele Unternehmen ziehen nicht mit. Die Marti AG ist ein positives Beispiel 
und beschäftigt Menschen mit psychischen Beeinträchtigungen. Videobeitrag 
SRF


 
Invalidenversicherung


•         Erfreulich: Kommission einstimmig für die Erhöhung des 
Intensivpflegezuschlags. Familien, die ihre schwerbehinderten Kinder 
zuhause pflegen, können auf eine baldige finanzielle Entlastung hoffen: Die 
vorberatende Kommission des Ständerates stimmte der Erhöhung des 
Intensivpflegezuschlages (IPZ) bei der IV einstimmig zu. Mitteilung Inclusion 
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Handicap
•         Der IV droht eine neue Sparrunde. Der Bundesrat schickt 
demnächst eine neue Reform der Invalidenversicherung ans Parlament. Die 
bürgerlichen Parteien wollen daraus eine Sparvorlage machen. Artikel Tages 
Anzeiger
•         Politik muss über IV-Regelung für Teilzeitler entscheiden. IV-
Bezügerinnen, die wegen der Kinder weniger arbeiten möchten, behalten ihre 
Invalidenrente. Das sagt das Bundesgericht. Den Ball für weitere IV-
Anpassungen für Teilzeitler spielt es aber der Politik zu. Beitrag NZZ


 
Psychische Gesundheit/Krankheit


•         Psychische Gesundheit in der Schweiz – Monitoring 2016. 
Der vierte Monitoringbericht des Schweizerischen Gesundheitsobservatoriums 
(Obsan) zur psychischen Gesundheit in der Schweiz liefert Antworten zur 
Entwicklung des psychischen Gesundheitszustands, zu Schutz- und 
Risikofaktoren und zur Inanspruchnahme. Daneben geht er auf spezifische 
Themen wie Invalidisierung, Zwangsmassnahmen in der Psychiatrie, Suizide 
und Kosten ein und gibt damit auf Basis unterschiedlicher Datenquellen einen 
aktuellen Überblick über die psychische Gesundheit der Schweizer 
Bevölkerung. Bericht Obsan
•         Prävention in der Gesundheitsversorgung ist einer der drei 
Schwerpunkte der Strategie des Bundes zu nichtübertragbaren Krankheiten. 
Diesem Thema ist die neue Ausgabe von Spectra gewidmet, eine Publikation 
des Bundesamtes für Gesundheit. Publikation BAG
•         Kantonsbeitrag an Projektierungskosten des geplanten 
Heims Mosaik in Interlaken. Zur Finanzierung der Planungskosten hat 
die bernische Kantonsregierung einen Projektierungskredit in der Höhe von 
830’000 Franken an die Stiftung Helsenberg bewilligt. Das bestehende Heim 
Mosaik in Unterseen bietet Platz für 22 Menschen mit psychischen 
Behinderungen. Mitteilung Kanton BE
•         Das Kopfproblem. Bis zu einem Drittel der gesamten Schweizer 
Bevölkerung leidet pro Jahr an einer psychischen Erkrankung. Zu diesem 
Schluss kommen verschiedene Berichte und Studien des Bundesamts für 
Gesundheit. Artikel Luzerner Zeitung


 
Kinder mit basalen Lernbedürfnisse können inklusiv unterrichtet 
werden
Dieses Buch zeigt anhand der Geschichte von Sandra, einem Mädchen mit basalen 
Lernbedürfnissen, wie Kinder mit (sehr) schweren Beeinträchtigungen inklusiv 
unterrichtet werden können. Für PädagogInnen ist das Buch eine praxisorientierte 
Handreichung und Ermutigung. Darüber hinaus zeigt es allen am Thema 
Interessierten, dass gerade die Integration von SchülerInnen mit basalen 
Lernbedürfnissen nicht nur möglich, sondern nachhaltig bereichernd sein kann. Petra 
Flieger, Claudia Müller (Hrsg.): Basale Lernbedürfnisse im inklusiven Unterricht. Ein 
Praxisbeispiel aus der Grundschule. Verlag Julius Klinkhardt, Bad Heilbrunn 2016. 
Beitrag Bizeps
 
Zugang zu Medien


•         Untertitel sind kein Luxus. Menschen mit Behinderung sind noch 
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immer von vielen Medienangeboten ausgeschlossen. Sie können nicht 
mitreden, wenn FreundInnen oder KollegInnen über das Fernsehprogramm 
sprechen. Das ist das Ergebnis einer gemeinsamen Studie der 
Medienanstalten und Aktion Mensch zur Barrierefreiheit. Beitrag Zeit online, 
Forschungsbericht: Mediennutzung von Menschen mit Behinderung
•         „Über uns. Mit uns“: Die viel beachtete taz ist nun als pdf 
erhältlich. Am 2. Dezember 2016 kam eine besondere Ausgabe der 
Berliner „taz“ an die Kioske: „taz.mit Behinderung“. Die Redaktion hatte 
Menschen mit Behinderung zu einer „freundlichen Übernahme auf allen 24 
Seiten“ eingeladen. Ein Bekenntnis zur Inklusion, das in dieser Form noch 
keine Tageszeitung zuvor realisiert hatte. Mitteilung Rollingplanet
•         Sag’s mit Inklumojis. Mit Emojis ergänzen wir Texte in Nachrichten, 
sozialen Netzwerken oder Chats. Aber: Wenn es um das Thema Behinderung 
ging, endete die Fantasie in der digitalen Unterhaltung bisher. Um das zu 
ändern und mehr Vielfalt in die Emoji-Welt zu bringen, hat Aktion Mensch jetzt 
die Tastatur-App Inklumoji entwickelt. Die App können Sie kostenlos 
herunterladen. Meldung Aktion Mensch, Beitrag im Bund


 
Neue Veranstaltungen


•         Aktuell: Wir sind die Stimme, Selbstvertretung von und für 
Menschen mit psychischen Beeinträchtigungen, 4. Februar 2016, 14.00 – 
17.00 Uhr, Kirchgemeinde Unterseen, Schlossraum, Hauptstrasse 1, 
Unterseen. Informationen
•         Literaare – 12. Thuner Literaturfestival, in Gebärdensprache und 
mit Höranlage, 24. – 26. Februar 2017, Thun. Informationen
•         Herausforderung Demenz, öffentlicher Vortrag, 1. März 2017, 19.00 
– 20.30 Uhr, Burgerspittel, Berner Generationenhaus, Bahnhofplatz 2, Bern. 
Informationen
•         Träume leben und teilen, für Menschen mit Beeinträchtigungen und 
Interessierte, 25. März 2017, 9.00 – 17.00 Uhr, H50, Hirschengraben 50, 
Zürich. Informationen
•         Charta Prävention, für Heimleitende und Personen aus 
Aufsichtsgremien, 14. September 2017, 9.00 – 17.00 Uhr, Kulturhaus Helferei, 
Kirchgasse 13, Zürich. Informationen


→ Weitere Veranstaltungen finden Sie hier: Veranstaltungskalender kbk
 


●     BewegGrund: Für Menschen mit Freude am Tanz mit oder ohne 
Behinderung 


●     Fragile: Kurse für Menschen mit einer Hirnverletzung, z.T. auch für 
Angehörige 


●     Interessengemeinschaft Sozialpsychiatrie Bern: 
Freizeitangebote für Menschen mit und ohne Psychiatrie-
Erfahrung 


●     Internetwegweiser für psychische Gesundheit im Kanton Bern: 
psy.ch 


●     Pro Infirmis: Treffpunkte für Menschen mit psychischer 
Behinderung 


●     Rheumaliga: Kurse für Menschen mit Rheuma und deren 
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Angehörige, Informationen zu den Selbsthilfegruppen, Kursinformationen 
●     Selbsthilfe BE: Themenliste aller Selbsthilfegruppen im Kanton 


Bern und Gruppen im Aufbau
 
Herzliche Grüsse
Christa Schwab
 
Verantwortliche Bernisches Aktionsbündnis Psychische Gesundheit
_____________________________________________________________________
 
Christa Schwab
Interessenvertretung und Öffentlichkeitsarbeit
Kantonale Behindertenkonferenz Bern kbk
Friedheimweg 11
3007 Bern
 
031 371 68 67
christa.schwab@kbk.ch
www.kbk.ch
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